
einbeck-volksen. Eine me-
diterrane Oase und die Spiel- und
Spaßzentrale Südniedersach-
sens: das Circus-Land an der
Braunschweiger Straße 2 in Ein-
beck-Volksen ist längst kein Ge-
heimtipp mehr. Dafür sorgen die
Scharen an kleinen und großen
Besucherinnen und Besuchern,
die in jedem Jahr den Familien-
park besuchen.
„Wir freuen uns über eine im-

mer größer werdende Zahl von
Stammkunden, die unsere Jah-
reskarten kaufen“, so Park-Chef
Marek Jama. Während sich der
Zirkus Charles Knie auf großer
Deutschland-Tournee befindet,
sind er und sein Team die „Park-
macher“.
Und jetzt geht es richtig los, der

Sommer kommt, und der Park er-
strahlt als mediterraner Hotspot.
Dazu tragen nicht nur tausende
liebevoll platzierter Pflanzen bei
sondern auch die Riesen-Palmen,
die der Park im vergangenen Jahr
aus dem Staatsbad Bad Pyrmont
übernommenund in denBiergar-
ten und die Beachbar integriert
hat. Die Palmen sind eine echte
Antiquität. „Sie sind über 100
Jahre alt undmit bis zu 15Metern
Höhe wirklich riesig“, sagt Jama.

Besonders beliebt im Circus-
Land ist auch das Showpro-
gramm. Hierfür wurden extra
zwei neue Amphitheater gebaut
– echtes Circusfeeling also.

Stellen das Pro-
gramm für das
Sehfest vor:
Marco Malcangi
(von links; Leiter
Marketing Ener-
city), Rene
Schweimler
(Fahrgastfernse-
hen), Nico Röger
(Geschäftsfüh-
rer Hannover
Concerts) und
Jürgen Wache
(Vorstandspre-
cher Hannover-
sche Volksbank)
Foto: Katrin Kutter

Von „Barbie“ bis „Dune 2“
Vom 11. Juli bis 5. August gibt es beim seh-Fest Kino unter freiem Himmel an der Parkbühne
Hannover. Filmgenuss unter
freiem Himmel: 20 Veranstal-
tungen bietet das Seh-Fest auf
der Gilde Parkbühne in seinem
20. Jahr. Traditionell geht es mit
einem deutschen Film los: Zum
Auftakt läuft am Donnerstag,
11. Juli, „Eine Million Minuten“
mit Karoline Herfurth und Tom
Schilling. Ebenso traditionell en-
det es mit einem Animations-
film: dem brandneuen Minion-
Spaß „Ich – Einfach unverbes-
serlich 4“ am 4. August.
Wegen der Fußball-Europa-

meisterschaft und des Open-
Air-Konzerts von Finch am 28.

Juli auf der Parkbühne gibt es ei-
nige spielfreie Tage mehr als in
den Vorjahren. „Weniger Spiel-
tage bedeuten weniger Ti-
ckets“, sagt Initiator René
Schweimler vom Fahrgastfern-
sehen. „Da die Ticketnachfrage
erfahrungsgemäß groß ist, soll-
ten unsere Seh-Fest-Fans
schnell den Kartenvorverkauf
nutzen.“ Der beginnt am heuti-
gen Dienstag um 13 Uhr an den
bekannten Vorverkaufsstellen
wie den HAZ-/NP-Ticketshops.
Die Karten kosten – „gleichblei-
bend“, wie Schweimler betont
– 9 Euro. Das sei nur dank der

Sponsoren, der Hannoverschen
Volksbank und Enercity, mög-
lich.
Ein Schwerpunkt in diesem

Jahr sindmusikalische Filme:Mit
„Girl you know it‘s true“ (16. Ju-
li), „Back to Black“ (17. Juli) und
„Bob Marley – One Love“ (24.
Juli) stehen gleich drei Biopics
auf dem Programm. Ansonsten
gibt es die bewährte Mischung
aus Hollywood-Blockbustern
wie „Barbie“ (13. Juli), „Furiosa
– A Mad Max Saga“ (20. Juli)
und „Dune: Part Two“, deut-
schen Erfolgsfilmen wie „Chan-
tal im Märchenland“ (18. Juli)

oder „Wochenendrebellen“
(25. Juli) und Filmkunst wie dem
beklemmenden Holocaust-Dra-
ma „The Zone of Interest“ (21.
Juli) und der französischen Ko-
mödie „Oh la la –wer ahnt denn
sowas?“ (30. Juli).
Am30. Juli wird zugleich auch

„Seh-Fest-Fest“ gefeiert: Das
Publikum istgehalten,möglichst
chic zu erscheinen. Wer sich bei
Outfit und Picknickausrüstung
besonders hervortut, wird mit
Preisen belohnt. Generell gilt:
Bei den Seh-Fest-Terminen gibt
es ein gastronomisches Ange-
bot. Man darf aber auch Essen

Ein echter Familienpark
Charles Knies Circus-Land in Einbeck-Volksen
lockt jedes Jahr mehr Besucher an

„Wir erhalten für unsere Cir-
cusshows besonders viel positive
Resonanz“, freut sich Marek Ja-
ma. „Aber“, fügt er hinzu, „ohne
das große Dino-Land ist das Cir-
cus-Land kaum denkbar.“ Hier
wurde zum Saisonstart noch ein-
mal kräftig investiert. Der neue
Super-Dino ist ein echtes Original
undhateineHöhevon14Metern.
Der Park, mit seinen vielen klei-

nen und großen Attraktionen,
den aufregenden Showproduk-
tionenundseiner familienfreund-
lichen Gastronomie, hat sich zu
einem der beliebtesten Ausflugs-
ziele in Südniedersachsen entwi-
ckelt. Aus einem Radius von über
100 Kilometern kommen die Be-
sucherinnen und Besucher, um
einen ganzen Tag voller Aben-
teuer, Spiel und Spaß zu erleben –
aber auch, um zu entspannen
und zu relaxen.
„Wir kennen viele Gäste mitt-

lerweile sogar persönlich. Und
weil wir als Team wie eine Familie
sind, überträgt sich das auch auf
die Besucher“, erklärt Marek Ja-
ma.
Das Circus-Land ist bis 31. Au-

gust in der Regel Dienstag bis
Sonntag von10bis 18Uhrund im
September an den Wochenen-
den geöffnet. Alle Infos zu Öff-
nungstagen und Ticketverkauf
gibt es unter www.circus-land.de
und unter der Hotline 0171 / 946
24 56.

Charles KniesCircus-Land ist längst kein Geheimtipp mehr.
Foto: CharlesKnies Circus-Land

und Trinken mitbringen. Und
wie in den Vorjahrenwerden die
beiden Filme, die am schnellsten
ausverkauft sind, jeweils noch
einmal gezeigt, am1. und2.Au-
gust.
Einlass zum Seh-Fest auf der

Parkbühne ist jeweils um20Uhr,
Filmbeginn nach Einbruch der
Dunkelheit gegen 21.30 Uhr –
mit einer Ausnahme: Weil „Du-
ne: Part Two“ eine Laufzeit von
166 Minuten hat, startet er be-
reitsum21.15Uhr.Gespieltwird
bei fast jedem Wetter – falls
doch nicht, wird darüber ab 19
Uhr online informiert.
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